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Erneut Forschungsförderung für Weimar 

 
Im Rahmen der Fördermaßnahme "NanoNature" des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung erhalten zwei 
Weimarer Institute in der Forschung der Nanotechnologie eine 
Förderung von insgesamt mehr als 500.000 Euro. 
 
Gefördert wird das Projekt "NanoKiesel", welches die Verwertung von 
nanoskaligem Kieselsäureschlamm aus der Abwasserbehandlung 
adressiert. So erhalten das beteiligte Institut für Fertigteiltechnik und 
Fertigbau Weimar e.V. eine Förderung in Höhe von 288.669 Euro und 
die Bauhaus-Universität von 266.329 Euro. 
 
Die Nanotechnologie gilt als eine der chancenreichsten 
Schlüsseltechnologien. Sie kann wichtige Beiträge zur Lösung der 
großen gesellschaftlichen Herausforderungen wie dem Klimawandel, 
dem effizienten Umgang mit Ressourcen oder der Gesundheit leisten. 
Bei dem jetzt ausgezeichneten Projekt geht es um den 
verantwortungsvollen Umgang mit dieser neuen Technologie. Hierbei 
werden die Auswirkungen der Nanotechnologie auf Gesundheit und 
Umwelt, in diesem Fall im Bereich der Abwasserbehandlung, 
erforscht. 
 
"Dass die Bundesregierung nun zum wiederholten Male ein Projekt in 
unserer Region auszeichnet, verdeutlicht die Bedeutung und die Stärke 
des Forschungsstandortes Weimar", so die CDU-
Bundestagsabgeordnete Antje Tillmann. 
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